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SÖDER: 147 MILLIONEN EURO FÜR KOMMUNALEN
HOCHBAU IN OBERBAYERN

15. April 2016

„Der Freistaat ist ein verlässlicher Partner seiner Kommunen. Auch in diesem Jahr können wir unsere Gemeinden in ganz Bayern mit
insgesamt 429,8 Millionen Euro bei Hochbauprojekten unterstützen. Mit diesen Mitteln können voraussichtlich alle Anträge für dieses Jahr
bewilligt werden“, kündigte Finanzminister Dr. Markus Söder an. Der Freistaat Bayern fördert in diesem Jahr allein im Regierungsbezirk
Oberbayern Schulbaumaßnahmen und Bauaufwendungen für Kindertageseinrichtungen mit 147 Millionen Euro. Die Zuschüsse werden
durch die Regierung von Oberbayern verteilt.
Mit den Mitteln werden in Oberbayern heuer beispielsweise diese Projekte mit folgenden Förderraten gefördert:
• Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen, Umbau und Erweiterung der Realschule Bad Tölz: 1.300.000 Euro,
• Landkreis Dachau, Erweiterung, Sanierung und Umbau der Berufsschule Dachau (Nikolaus-Lehner-Schule) mit Sporthalle und Mensa:
3.840.000 Euro,
• Stadt Dorfen, Generalsanierung und Erweiterung der Grund- und Mittelschule Dorfen-Nord: 2.027.000 Euro,
• Landkreis Garmisch-Partenkirchen, Neubau einer Realschule in Murnau a. Staffelsee mit Zweifachsporthalle: 2.135.000 Euro,
• Landeshauptstadt München, Neubau der Berufsoberschule Wirtschaft, der Fachoberschule Wirtschaft und der Fachakademie für
Heilpädagogik an der Nordhaide, Schleißheimer Straße: 3.552.000 Euro,
• Gemeinde Poing, Neubau einer Grundschule (Gebrüder-Grimm-Str.) mit Ganztagsbetreuung, Mittagsbetreuung, Sporthalle sowie
Außensport: 2.000.000 Euro,
• Stadt Pfaffenhofen a.d.Ilm, Neubau der Grund- und Mittelschule in Pfaffenhofen a.d. Ilm: 3.750.000 Euro,
• Stadt Puchheim, Erweiterung und Umbau der Grundschule Puchheim am Gernerplatz: 1.470.000 Euro,
• Markt Teisendorf, Generalsanierung und Erweiterung der Sporthalle der Grund- und Mittelschule: 1.200.000 Euro,
• Stadt Wasserburg a.Inn, Generalsanierung und Erweiterung der Mittelschule Wasserburg a. Inn mit Neubau einer Zweifachturnhalle:
2.199.000 Euro.

Bayerns Kommunen können grundsätzlich auch in diesem Jahr wieder dringliche Investitionen im Schulhausbau und beim Bau von
Kindertageseinrichtungen zeitnah angehen. Viele planen insbesondere mehrjährige Investitions- sowie Sanierungsprogramme im
Schulbaubereich. Die Fördermittel für den kommunalen Hochbau sind Bestandteil des unverändert kommunalfreundlichen bayerischen
Staatshaushalts, in dem jeder vierte Euro für Gemeinden, Landkreise und Bezirke vorgesehen sei. Der Löwenanteil davon wird über den
kommunalen Finanzausgleich abgewickelt. Der kommunale Finanzausgleich weist in diesem Jahr mit 8,56 Milliarden Euro ein
Rekordvolumen auf.
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